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Tourismusverein Bad Hindelang e. V.



Entwicklung der Bevölkerung und Geburten
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Quellen: Bayerisches Landesamt für Statistik (2015 - 2020) und EWO-System Kommune (2021), eigene Darstellung



Parameter der Bevölkerungsprognosen
Markt Bad Hindelang

– Stichtag: 31.12.2021

– Planungsgrundlage: Natürliche Bevölkerungsentwicklung

– Anzahl Einwohner: 5.295

– Ø Wanderungssalden der letzten drei Jahre
(+ 0,68%, entspricht Ø +36 Personen, 2019: -4, 2020: +39, 2021: +74)

– Ausschließlich örtliche Geborenen-Relation wird in den Prognosen für den Markt 
Bad Hindelang berücksichtigt:

• örtliche Geborenen-Relation Markt Bad Hindelang: 46,74
D.h.: ~ 47 Kinder werden im Ø pro 1.000 Frauen zwischen 15 und 49 Jahren pro 
Jahr geboren (In 2021: Anzahl Frauen 15 < 50: 1.073, geborene Kinder: 52)

• Ø landkreisweite Geborenen-Relation liegt bei: 53,03

– Baugebiete: Der Einfluss der Wohnungsbauvorhaben wurde mitberücksichtigt. 
Weiteres siehe Fazit.
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Prognose-Varianten
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Entwicklung Altersgruppen nach Bildungs- /  
Lebensabschnitten in 5-Jahres-Schritten
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Genaue Zahlen sind im beigefügten Word-Dokument einsehbar.



Entwicklung Altersgruppen nach Bildungs- /  
Lebensabschnitten in 5-Jahres-Schritten
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Genaue Zahlen sind im beigefügten Word-Dokument einsehbar.



Relative Entwicklung Altersgruppen nach Bildungs- / 
Lebensabschnitten
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Altersstruktur Landkreis Oberallgäu
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Altersstruktur Markt Bad Hindelang
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Berechnung Krippen- und 
Kindergartenbedarfe
Markt Bad Hindelang ab 2022/2023 
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Prognostizierte Bevölkerung 0 < 12 Jahre
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Vergleich Quoten
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Quellen: BMFSFJ, Kindertagesbetreuung kompakt 2021, JuBB Geschäftsbericht LK Oberallgäu, Schulamt OA, Hildesheimer Modell Landkreis OA

Ø bundesweit  

Ø bayernweit  

Ø Oberallgäu  

Ø Markt Bad Hindelang

2006 2019 2020 2006 2019 2020 2006 2019 2020

KindergartenKrippe Grundschule

28,5 29,68,2 92,5 92,385,0 39 3810

34,3 35,013,6 93,3 92,887,3 51 5518

24,2 26,6 90,4 90,0 42,4

21,0 90,5 n.a.

Betreuungsquoten in % Bedarfsquoten in %

48,7 96,8 74*

62*

Zahlen ohne Komma sind gerundet

41,3

Ø 25 - 35

96,9

Ø 90 - 98

21,0 90,5

n.a.

* Mittags- und Ganztagsbetreuung

2021 2021 2021



Aktuelles Betreuungsplatzangebot
Markt Bad Hindelang
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Krippe

Kindergarten

BE = Betriebserlaubnis



Bevölkerungsvorausberechnung 0 < 3 Jahre
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Vorausberechnung Platzbedarf Krippenkinder
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Bevölkerungsvorausberechnung 3 < 6 Jahre
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Vorausberechnung Platzbedarf Kindergartenkinder
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Vorausberechnung Altersgruppen im Schulalter
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Vorausberechnung Altersgruppen im Schulalter
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Fazit Bevölkerungsprognosen  

• Szenario: Die Zu- und Abwanderungen im Markt Bad Hindelang sind nur bedingt aussagekräftig 
(vor allem in den Altersstufen bis ca. 40 Jahre), da gemäß Auskunft der Kommune eine hohe 
Anzahl an Gastro- und Hotelpersonal nur eine gewisse Zeit rein als Erwerbstätige im 
Gemeindegebiet ansässig ist. Daher beruhen die Prognosen auf dem Szenario der natürlichen 
Bevölkerungsentwicklung ohne Wanderungssalden. 

• Bei Annahme einer natürlichen Bevölkerungsentwicklung würde die Bevölkerung in Bad 
Hindelang in den nächsten 10 Jahren um über 220 Personen, entspricht 4,2 %, zurück gehen. Bei 
langfristiger Betrachtung bis 2046 um mehr als 800 Einwohner/-innen.

– Vorläufiger Anstieg: 0 < 3 Jährige (2024: +6 %), 3 < 6 Jährige (2025: +11 %), 6 < 14 Jährige 
(2033: +25 %), 14 < 18 Jährige (2039: +35 %), 65 < 80 Jährige (2036: +21 %)

– Alle weiteren Altersgruppen sind mittel- bis langfristig rückläufig

• Wohnungsbau hat Einfluss auf das Wanderungssaldo. Zwischen 2015 und 2018 entstanden 
größere Bediensteten-Unterkünfte. Vereinzelt fand Zuzug von Familien durch Aus- oder Neubau 
von Wohneigentum statt, ein größerer Wohnungsbau ist nicht geplant (E-Mail vom 20.12.2021).
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Fazit der Jugendhilfeplanung

Krippe und Kindergarten: 

• Das Betreuungsangebot deckt vollumfänglich den Bedarf an Krippen- und Kindergartenplätzen 
(unabhängig vom Szenario). 

• Im Hinblick auf die bekannten Parameter besteht derzeit kein Handlungsbedarf.

• Auch wenn die Bedarfsquoten der Eltern ansteigen würden, würden die Plätze in Krippe und 
Kindergarten zukünftig ausreichen. In der Krippe könnte die Bedarfsquote um bis zu ca. 13 Prozent 
ansteigen und die Plätze wären noch ausreichend. Ein sprunghafter Anstieg der Bedarfsquote ist 
unwahrscheinlich.

Grundschule: 
Bitte beachten Sie die Entwicklung der Grundschulkinderzahlen im Rahmen des 
Ganztagsbetreuungsanspruch ab 2026.
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Hinweise Senioren
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Der demografische Wandel zeigt sich. Es ist ein Anstieg der Altersgruppen ab 65 Jahre zu erkennen. 
Um den Anforderungen gerecht werden zu können, ist es wichtig als Gemeinde seine Potenziale zu 
kennen, einzusetzen und auszuweiten. Darüber hinaus braucht es visionäre Ideen, beispielsweise 
innovative Betreuungskonzepte von Jung und Alt oder flexible Raumnutzung/Bauweise. Das 2020 
veröffentlichte Seniorenpolitische Gesamtkonzept für den Landkreis Oberallgäu gibt einen 
aufschlussreichen Überblick zu Bedarfen, Sichtweisen der Bürgerinnen und Bürger sowie Wünsche und 
Anliegen einer wohnortnahen Versorgung im Alter. 
Nähere Informationen: Fachstelle für Senioren im Landratsamt Oberallgäu, Frau Laura Kreutzer (E-Mail: 
laura.kreutzer@lra-oa.bayern.de, Telefon: 08321/612-154).



Kontakt
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Anja Maurus 
Bildungsbüro  
+49 - (0) 8321 / 612 - 143
statistik-planung@lra-oa.bayern.de

Claudia Opitz-Mayer
Kreisjugendamt / Jugendhilfeplanung 
+49 - (0) 8321 / 612 - 162
statistik-planung@lra-oa.bayern.de

Wir freuen uns, Ihre Gemeinde in der 
Bedarfsplanung zu unterstützen. 



Hinweise

Die Bevölkerungsprognose beruht auf den Einwohnerdaten der jeweiligen Kommune zum Stichtag 
31.12.2021 sowie den Parametern zur Bevölkerungsvorausberechnung auf Basis des Hildesheimer 
Modells.

Bei Bedarf werden Wohnungsbauplanungen mit betrachtet.

Die Kita-Fachplanung bezieht sich auf die Auskünfte der Kindertageseinrichtungen zum Stichtag 
31.12.2021 zur Platzbelegung der Kinder der jeweiligen Kommune und Gastkinder sowie den 
Auskünften der Kommune zu auswärtig betreuten Kindern und ggf. Wartelistenplätzen. 

Die örtlichen Bedarfsquoten beeinflussen den Platzbedarf. Die Quoten variieren in den Kommunen. 
Die Kommune definiert diese nach Empfehlung / Rücksprache mit der Jugendhilfeplanung nach 
eigenem Ermessen.

Die vorliegenden Berechnungen basieren auf Erfahrungswerten und Wahrscheinlichkeiten. Es handelt 
sich lediglich um Prognosen. Sie können durch unvorhersehbare und nicht planbare Ereignisse
(z.B. Auswirkungen der Corona-Krise; Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt; Fluchtbewegung) beeinflusst 
werden. 

Die Daten aus dem Hildesheimer Modell ersetzen die örtlichen Planungen der Gemeinde nicht. 
Die Gemeinde leitet daraus und aufgrund eigener Planungen Handlungsempfehlungen ab.
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